
�   

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

ARTIKELIMPORT 

SCHNITTSTELLE 
 

PRICAT 

BauDatenbank 
 
 
 

MEGACOM 
EDV-Lösungen GmbH 

Streiflacher Str. 7 
82110 Germering 

 
 



�

 

 

Artikelimport-Schnittstelle – PRICAT - Menü 10.5.2.3.4        Seite  2.00 
 

 

BDBWin Handbuch © MEGACOM EDV-Lösungen GmbH                              Stand: 24.06.09 
 

 
INHALTSVERZEICHNIS 

 

ARTIKELIMPORT-SCHNITTSTELLE PRICAT ................ .............................................. 3 

1 ALLGEMEINES .............................................................................................................. 3 
2 EINMALIGE VORBEREITUNGSARBEITEN .......................................................................... 5 

2.1 HeinzeBauOffice PRICAT– Datei-Name: ............................................................. 5 
2.2 Datenverzeichnis anlegen .................................................................................... 5 
2.3 Erlöskonten mit vollem und ermäßigtem Steuersatz hinterlegen – Menü 4.12.1 .. 6 
2.4 Belegung der Artikelsuchbegriffe 2 und 3............................................................. 7 
2.5 Deaktivierungskennzeichen bestimmen – Menü 4.20.4.2.3 ................................. 7 

3 VERARBEITUNG DER ARTIKEL AUS PRICAT - ÜBERSICHT................................................ 8 
4 PRICAT-DATEIEN KONVERTIEREN (1)............................................................................ 9 

4.1 Bereitstellen (PRICATB-Verarbeitung) (1) ...........................................................10 
4.2 Konvertieren (2) ..................................................................................................11 

5 ARTIKEL ÜBERNEHMEN (2) ...........................................................................................13 
5.1 Grundsätzliches zur Artikelübernahme: IAN / EAN .............................................13 
5.2 Programmablauf im Überblick: ............................................................................17 
5.3 Empfehlungen für die Artikelübernahme .............................................................19 
5.4 Starten des Programms ......................................................................................20 
5.5 Menü 1: Nur Änderung vorhandener Artikel ........................................................20 

5.5.1 Erste Maske: Felder in den Artikelstamm übertragen ...................................21 
5.5.2 Zweite Maske: Verknüpfung über IAN / EAN und Verarbeitung ...................22 

5.6 Menü 2: Nur Neuanlage der Artikel .....................................................................34 
5.6.1 Erste Maske: Vorbelegung ...........................................................................34 
5.6.2 Zweite Maske: Felder in den Artikelstamm übertragen ................................37 
5.6.3 Dritte Maske: Verknüpfung über IAN / EAN und Verarbeitung .....................37 
5.6.4 Vierte Maske: Neuanlagedatei ANL bearbeiten ...........................................39 
5.6.5 Artikelvorbelegung bei der Neuanlage mit <F3 / F4> ...................................40 
5.6.6 Übernahme oder Abbruch ............................................................................40 

5.7 Menü 3: Artikel Neuanlage und Änderung ...........................................................41 
5.8 Menü 4: Nur Änderung / Preise in Neupreis-Datei ..............................................42 

6 DAS PROTOKOLL .........................................................................................................43 
7 VORBELEGUNG ............................................................................................................45 

7.1 Vorbelegung für die Übernahme – Menü 4.20.9.2.4 ............................................45 
8 FELDERZUWEISUNG .....................................................................................................46 

 



�

 

 

Artikelimport-Schnittstelle – PRICAT - Menü 10.5.2.3.4        Seite  3.00 
 

 

BDBWin Handbuch © MEGACOM EDV-Lösungen GmbH                              Stand: 24.06.09 
 

 
���������	
����
������������	��
���

 
1 Allgemeines 

Die PRICAT-Schnittstelle ermöglicht Ihnen, eine erstellte Artikeldatei nach 
Implementierungsrichtlinie PRICAT (Version 1.2, 11/1999) auf Basis von EANCOM 
D.96A in Ihren BDBWin-Artikelstamm einzulesen. 
Da für BDBWin die Artikeldaten in der ursprünglichen Form nicht verarbeitet werden 
können, müssen diese in ein passendes Format umgewandelt werden. Die Übernahme 
der Artikel erfolgt somit in zwei Schritten: 
 
 

1. Konvertierung 
Die Artikel werden konvertiert, d.h. in ein für BDBWin passendes Format 
umgewandelt. 

 
2. Artikel übernehmen  

Die konvertierte Artikeldatei wird in BDBWin übernommen, dabei werden Artikel 
neu angelegt oder geändert. 

 
 
Im Folgenden stellen wir Ihnen im Überblick den Ablauf der Artikelübernahme vor: 
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PRICAT ARTIKELIMPORT  

Programmablauf 
 

 
 
 
 

     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

ARTIKEL ÜBERNEHMEN ( 2) 
Der Artikelstamm in BDBWin wird aktualisiert. 

NEUE ARTIKEL 
ANLEGEN  

Wenn die Artikel in 
BDBWin aufgrund der 
IAN/EAN nicht 
gefunden werden, 
werden diese zur 
Neuanlage 
bereitgestellt. 

Neuanlagedatei mit Artikeln, 
die nicht in BDBWin 
gefunden wurden. 
Diese können vorher 
bearbeitet werden.  

PRICAT-
Datei  

KONVERTIERUNG (1) 
Umwandlung in ein passendes Format. 

Die Lieferantendatei wurde 
konvertiert und kann 
übernommen werden. 

ARTIKEL 
ÄNDERUNGEN  

Die Artikel aus der 
Zwischendatei werden 
gelesen und aufgrund 
der IAN bzw. EAN 
werden die Artikel in 
BDBWin gesucht und 
entsprechend den 
Einstellungen 
geändert. Hier können 
auch Artikel in 
BDBWin als gelöscht  
bzw. ausgelistet 
gekennzeichnet 
werden. 

BDBWin -
ARTIKELSTAMM 

 

ARTIKEL LÖSCHEN  
Wenn ein Artikel in der 
Übernahmedatei ein 
Löschkennzeichen 
hat, wird dieser im 
Artikelstamm im SB-1 
als gelöscht 
gekennzeichnet.  
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2 Einmalige Vorbereitungsarbeiten 

Bevor Sie die Schnittstelle einsetzen können, müssen einige Vorbereitungsarbeiten 
durchgeführt werden. 
 

2.1 HeinzeBauOffice PRICAT– Datei-Name: 
Das Programm erwartet für die PRICAT-Artikel-Datei eine Datei mit der Erweiterung: 

 
.EDI 

�  Beispiel: mxd001e1i.edi 
 
 

2.2 Datenverzeichnis anlegen 
Die Daten von HeinzeBauOffice werden in der Regel per Download aus dem Internet 
oder per Email auf Ihren Server kopiert.  
Damit BDBWin auf die Daten zugreifen kann, muss die PRICAT-Datei in ein speziell 
dafür vorgesehenes Verzeichnis kopiert werden. Dieses Verzeichnis müssen Sie 
einmalig anlegen. Es ist empfehlenswert ein Unterverzeichnis in Ihrem bestehenden 
Firmenverzeichnis anzulegen, damit Sie die Möglichkeit haben mandantenweise 
Daten zu übernehmen.  
 
 

�  Beispiel: 

In der Firma 99 wird ein Unterverzeichnis „pricat“ angelegt:    
 

ACHTUNG! 

BEVOR SIE MIT DER KONVERTIERUNG BEGINNEN, MÜSSEN SI E IMMER DIE 
ÜBERNAHME-DATEI IN DIESES VERZEICHNIS KOPIEREN. 

 
 

  



�

 

 

Artikelimport-Schnittstelle – PRICAT - Menü 10.5.2.3.4        Seite  6.00 
 

 

BDBWin Handbuch © MEGACOM EDV-Lösungen GmbH                              Stand: 24.06.09 
 

2.3 Erlöskonten mit vollem und ermäßigtem Steuersat z hinterlegen – Menü 4.12.1 
Für neue Artikel , die in BDBWin neu angelegt werden, gilt generell für die 
Erlöskonto-Ermittlung folgende Reihenfolge: 
 
1. Artikelvorbelegung mittels <F3> / <F4>. Wenn Sie sich bei der Bearbeitung der 

Neuanlage-Datei (ANL) befinden, können Sie mittels dieser Funktionstasten 
neben anderen Artikelstamm-Feldern auch die Erlöskonten vorbelegen. Näheres 
dazu finden Sie im Kapitel „Artikel übernehmen“. 
 

2. Die Erlöskonten aus den Artikelgruppen-Texten Menü 4.12.1  werden als 
nächstes herangezogen. Entscheidend in diesem Fall ist, in welcher BDBWin 
Artikelgruppe / Untergruppe der jeweilige Artikel angelegt wird.  
Bei der Übernahme in BDBWin sollte demzufolge jedem Artikel das 
entsprechende Erlöskonto zugewiesen werden. In den Artikelgruppentexten im 
Menü 4.12.1 werden für diesen Zweck Erlöskonten für den vollen und 
ermäßigten Steuersatz hinterlegt, die nur bei der Übernahme, je nach 
Kennzeichen in der PRICAT-Datei, in den BDBWin-Artikel im Feld „Erlöskonto“ 
gespeichert werden. 
 

 
 

3. Falls keine Erlöskonten im Menü 4.12.1 eingetragen sind, werden die 
Standardkonten aus dem Firmenstamm Menü 4.20.4.1  verwendet.  

�  Empfehlung Variante 2: 
 

In einer PRICAT - Gruppe Untergruppe können sich Artikel mit vollem und 
ermäßigtem Steuersatz befinden, die entsprechend gekennzeichnet werden.  
 

  

Hier können Sie die 
gewünschten  
Erlöskonten 
angeben. 
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2.4 Belegung der Artikelsuchbegriffe 2 und 3 
Der Artikelsuchbegriff-1 kann bei der Übernahme der Artikeldaten nicht verändert 
werden. Die Artikelsuchbegriffe 2 und 3 können mit folgenden Informationen belegt 
werden: 

 
a. die original PRICAT-Artikelnummer (bei der Artikelübernahme – Vorbelegung 

im Menü 4.20.9.2.4) 
 

b. die EAN des deaktivierten Artikels, falls der Artikel doppelt vorhanden ist. 
Siehe hierzu Erläuterungen bei der Artikelübernahme. (Vorbelegung im Menü 
4.20.9.2.4). 

 
Über die Suchbegriffe können Sie Artikel suchen und im Matchcode anzeigen lassen.  
Es ist empfehlenswert, bevor Sie mit der Übernahme beginnen, die Belegung der 
Artikelsuchbegriffe in Ihrem Betrieb zu prüfen und für die Übernahme eine genaue 
Vorgehensweise festzulegen. Somit vermeiden Sie Überschneidungen und 
gemischte Informationen. 

 

2.5 Deaktivierungskennzeichen bestimmen – Menü 4.20 .4.2.3 
Das Deaktivierungskennzeichen ist ein selbst definiertes Zeichen, das im 
Artikelstamm an den Anfang des ersten Suchbegriffs gesetzt werden kann. Das 
entsprechende Zeichen dafür legen Sie im Menü 4.20.4.2.3 fest. 
Mit diesem Zeichen wird ein Artikel auf „nicht aktiv“ (nicht im Sortiment) gesetzt und 
z.B. von der Bearbeitung in der Zählliste (Menü 3.70) und Inventur-Schnellerfassung 
(Menü 10.50) ausgenommen. Dieser Artikel bleibt so lange deaktiviert bis ein 
Bestand (Menü 3.25 oder Menü 3.20) gebucht wird oder in der Kasse über die 
Schnellerfassung verkauft wird. Näheres dazu finden Sie im Handbuch 
„Stammdaten“ Kapitel „Artikelstamm - Das Deaktivierungskennzeichen“. 
Bei der Übernahme der Artikel können Sie bestimmen ob die zur Neuanlage 
vorgeschlagenen Artikel automatisch mit diesem Kennzeichen versehen werden 
sollen.  
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3 Verarbeitung der Artikel aus PRICAT - Übersicht 

Bevor Sie mit der Konvertierung und der Artikel-Übernahme beginnen, stellen wir 
Ihnen die wichtigsten Felder für die Artikelverarbeitung in BDBWin vor: 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

EAN:4031300054598 

Lief. - Art.Nr .63338Y555 

Lieferanten - 
Daten 

 

Weitere Artikelfelder  
(Siehe 
Felderzuweisungs-
Tabelle bei der 
Übernahme)  

EAN:4031300054598 

IAN: Kür zel63338Y555 
manuell eingegebenes 
Lief.Kürzel  
+ Lief.-Art.Nr.  

 

BDBWin - 
Artikel-Nr.:  

2077777 

Eigen -Info : z.B. 
„PRICAT301106“ 
(Tagesdatum) 

BDBWiN -
Artikelstammfelder: 
Bezeichnung, Preise usw. 

Über EAN wird an der 
Kasse verkauft. Muss 
eindeutig sein. 

IAN muss eindeutig sein. 
Über dieses Feld erfolgt 
die Artikelpflege. 
Dieses Feld kann auch 
auf der Bestellung 
gedruckt werden. 
 

Eigen -Info  
Eingabe nach Wahl. Z.B. 
woher der Artikel kommt 
und wann er importiert 
wurde. 
Bei der Gruppen-
Preisänderung ist eine 
Artikeleingrenzung über 
dieses Feld möglich. D.h. 
Preisänderung nur für 
PRICAT-Artikel möglich.  

Konvertierung und 
Artikelübernahme  

SB-3=PRICAT-
Artikelnummer (Optional) 
(Anzeige der Artikel im 
Matchcode und Druck auf 
Bestellung. 
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4 PRICAT-Dateien konvertieren (1) 

Die PRICAT Artikelimportschnittstelle finden Sie unter Menü 10.5.2.3.4. Danach 
erscheint folgendes Menü: 

 

 
Artikelübernahmeschnittstelle PRICAT 

 
Unter Menü 1 erfolgt die Konvertierung in zwei Schritten . Bevor Sie die Konvertierung 
unter Menü 1 starten, sollten Sie eine Datensicherung  vor der Artikelübernahme 
durchführen. Sie erhalten folgendes Bild: 
 

 
 
 

1. Bereitstellen (PRICATB-Verarbeitung)  
Unter diesem Menüpunkt erfolgt eine Umwandlung der Original-Artikeldatei in 
ANSI-Format. 

 
2. Konvertieren 

Existiert bereits eine .BWF Datei in Ihrem Firmenverzeichnis, können Sie 
gleich Menü 2 „Konvertieren“ starten. 
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4.1 Bereitstellen (PRICATB-Verarbeitung) (1) 
Unter diesem Menüpunkt erfolgt eine Umwandlung der Original-Artikeldatei in ANSI-
Format. Gleich zu Beginn können Sie das Verzeichnis und den Dateinamen 
angeben, in der sich die .EDI Datei befindet.  
 
Mit dem Button Durchsuchen, können Sie die gewünschte Datei in den vorhandenen 
Verzeichnissen suchen und auswählen. 
 

 
 
Nachdem die Hierarchie aufgebaut ist, können Sie die Verarbeitung beenden.  
 

 
 
 
Die erstellte ANSI-Datei PRICAT.BWF wird im Firmenverzeichnis abgelegt. 
Das Programm wechselt automatisch zur Konvertierung in das BDBWin-Format 
(Konvertierung (2). 
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4.2 Konvertieren (2) 
Hier sucht das Programm im entsprechenden Firmenverzeichnis nach der 
vorhandenen PRICAT.BWF Datei und zeigt Ihnen die vorhandenen Informationen 
wie zum Beispiel: 
 

 
 
Möchten Sie die Datei später übernehmen, können Sie diese Frage mit „Nein“ 
beantworten und später die Konvertierung starten. 
 
Wollen Sie eine Datei übernehmen, erscheint anschließend folgende Auswahlmaske: 
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� Preisauswahl und Preiszuordnung: 
In dieser Maske entscheiden Sie welche Preise in BDBWin übernommen werden 
sollen. 
Sie können den Brutto- und den empfohlenen Verkaufspreis in einem 
entsprechenden Preisfeld in BDBWin übernehmen. 
 

� Erlöskonten 
Entsprechend der Eingabe werden die Erlöskonten mit vollem oder ermäßigtem 
Steuersatz den Artikeln zugewiesen. Erfolgt an dieser Stelle keine Eingabe, weil z.B. 
nach Gruppen differenziert werden muss, wird nach der Standard Erlöskonto-
Vorbelegung verfahren (siehe Erläuterungen unter „Einmalige 
Vorbereitungsarbeiten“). 
 
 

� Konvertierung starten 
Die Konvertierung wird anschließend mit ENTER gestartet. Nach der Konvertierung 
startet das Programm automatisch Menü 3 „Artikel übernehmen“.  
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5 Artikel übernehmen (2) 

5.1 Grundsätzliches zur Artikelübernahme: IAN / EAN  
Das Menü zur Artikelübernahme wird automatisch nach jeder Konvertierung aufgerufen. 
Die Artikel können in BDBWin geändert, gelöscht oder neu angelegt werden. Für die 
Artikelpflege (Anlage, Änderung und Löschen) ist ein eindeutiger Schlüssel  
erforderlich, über den der Artikel in BDBWin gesucht und (falls vorhanden) gefunden 
wird. Diesen Schlüssel, IAN oder EAN, bestimmen Sie bei der Artikelübernahme auf der 
zweiten bzw. dritten Maske im Feld "Verknüpfung/Suche". Sie sollten intern klären bevor 
Sie das Programm zum ersten Mal starten, über welchen Schlüssel die Artikelpflege 
erfolgen soll. Eine nachträgliche Änderung des Schlüssels ist nur bedingt 
empfehlenswert. Folgende Nummern stehen Ihnen zur Verfügung: 
 
 

IAN oder EAN 
 
IAN = eine lieferantenbezogene Nummer, die sich je nach Schnittstelle aus 
unterschiedlichen Lieferanteninformationen (Lieferantenkürzel, -Nummer, Artikel usw.) 
zusammensetzt und eindeutig sein muss. Die Zusammensetzung der IAN bei dieser 
Schnittstelle ist im Kapitel „Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden.  
Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden. “ beschrieben. 
 
EAN = europäische Artikelnummer. Ist immer eindeutig. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Übernahme 
Datei 

BDBWin - 
Artikel-Nr.:  

2077777 

Lieferanten -Nummer:  
xyz  IAN:xyzABC123 

Artikelnr.: ABC123  

EAN: 4444444444444 

Suche über IAN 
(z.B. Lieferanten-Nr. + 
Lieferanten-Artikelnr.) 

Suche über EAN EAN: 4444444444444 

ODER 
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Wann IAN wann EAN? 
 

Verknüpfung IAN (empfehlenswert)  
 
Wenn Sie Ihr Sortiment von verschiedenen Lieferanten beziehen, kann es 
vorkommen, dass der gleiche Artikel (gleiche EAN) von mehreren Lieferanten 
angeboten wird. Damit dieser Artikel pro Lieferant in BDBWin gespeichert werden 
kann, empfehlen wir Ihnen die Artikelpflege über IAN vorzunehmen. Das hat Vorteile, 
denn Sie haben pro Artikel neben den Lieferanten-Informationen auch die richtigen 
Preise und den aktuellen Bestand. Der Verkauf erfolgt über EAN. 
Damit Sie erkennen können, welcher Artikel gerade verkauft wird und von welchem 
Lieferanten dieser bezogen wurde, bieten wir bei der Artikelübernahme eine 
Funktion, die die EAN des aktuellen Artikels „wandern“ lässt. Der Artikel, der gerade 
bezogen wurde, erhält die EAN im EAN-Feld. Bei den bereits vorhandenen Artikeln 
wird die EAN in einen der Suchbegriffe z.B. Suchbegriff -3 verschoben. Beim Verkauf 
können folgende Artikel angezeigt werden: 
 

- der Artikel mit der EAN im EAN-Feld 
- alle Artikel mit der EAN in den Suchbegriffen 

 
Falls der gleiche Artikel von unterschiedlichen Lieferanten im Regal steht und 
verkauft wird, können Sie beim Verkauf den gewünschten Artikel auswählen. 
 

 
 
Hierfür ist eine Einstellung im Firmenstamm im Menü 4.20.4.2.2 „EAN auch in den 
Suchbegriffen suchen“ erforderlich. Ob und wie die EAN verschoben werden soll, 
entscheiden Sie im Feld „Bei bereits vorhandener EAN im BDBWin-Artikelstamm“ 
(beachten Sie bitte die Erläuterungen zu diesem Feld). 
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�  Tipp: 

Wenn Sie Artikel pro Lieferant aufbewahren möchten,  können Sie auch die 
Funktionen nutzen, die die Verbindung zwischen Arti kel und Lieferant über die 
ILN bietet. Näheres zur ILN finden Sie im Kapitel „ Lieferantenpflege“ und im 
Artikel – und Lieferantenstamm im Handbuch „Stammda ten“. 
 

� Sortimentsänderungen bei Pflege über IAN 
Ein Lieferant hat für sein Sortiment die Artikelnummer umgestellt oder die 
Einkaufskooperation wurde gewechselt. Dadurch ändert sich die Lieferanten-Artikel-
Nummer (Teil der IAN) und der Artikel wird nicht mehr gefunden. Dieser wird zur 
Neuanlage vorgeschlagen, was in diesem Fall nicht erwünscht ist, da sich der Artikel 
bereits in BDBWin befindet. 
 
Daher empfehlen wir Ihnen einmalig  die EAN-Suchmethode zu wählen, denn die 
EAN bleibt in der Regel immer gleich. Wenn der Artikel über EAN gefunden und 
geändert wird, wird auch die IAN automatisch mit der neuen 
Lieferantenartikelnummer aktualisiert. Bei der nächsten Übernahme können Sie 
wieder die IAN-Suchmethode wählen. 

�  Hinweis:  
Beim Wechsel der Einkaufkooperation bzw. der BDBWin  Artikelimport-
Schnittstelle, ist auch nach diesem Prinzip zu verf ahren. Wir bitten Sie 
jedoch dies mit Fa. Megacom vorher abzustimmen. 
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Verknüpfung EAN  

 
Bei der Artikelpflege über EAN stellen Sie sicher, dass der Artikel nur einmal in 
BDBWin vorhanden ist, unabhängig davon von welchem Lieferanten dieser geliefert 
wird. Das kann sich auch als Nachteil erweisen, wenn Sie Artikel-Dateien 
übernehmen möchten, die den gleichen Artikel von unterschiedlichen Lieferanten 
enthalten. In diesem Fall wird der BDBWin-Artikel, sooft der Artikel in der Datei 
vorkommt, überschrieben. Die letzte Artikeländerung ist zufällig und dadurch wird 
u.U. der falsche Lieferant bzw. der falsche Einkaufspreis gespeichert. 
 

 
 
 

Die Verknüpfung IAN oder EAN können Sie bei der Artikelübernahme bestimmen. 
Eine Voreinstellung ist hierfür empfehlenswert. Falls sich an der IAN etwas ändert, 
werden die Artikel, obwohl vorhanden, in BDBWin nicht mehr gefunden und zur 
Neunanlage vorgeschlagen. Aus diesem Grund müssen Sie bei der Übernahme die 
IAN-Einstellungen besonders beachten und dürfen diese nicht ohne bestimmten 
Grund abändern. Mehr dazu finden Sie im Kapitel „Voreinstellungen“. 
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5.2 Programmablauf im Überblick: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

  

konvertierte Lieferanten-Datei 

Neuanlagedatei. 
Enthält Artikel, die 
nicht in BDBWin 
gefunden wurden. 
Diese kann 
bearbeitet werden, 
z.B. Artikel und 
Zielgruppen wählen, 
bevor die Artikel neu 
angelegt werden. 

ARTIKEL ÜBERNEHMEN ( 3) 
Der Artikelstamm in BDBWin wird aktualisiert. 

NUR ÄNDERUNG 
VORHANDENER 

ARTIKEL (1) 
 

Die Artikel aus der 
Zwischendatei werden 
gelesen und aufgrund der 
IAN bzw. EAN werden die 
Artikel in BDBWin gesucht 
und entsprechend den 
Einstellungen geändert. 
Hier können auch Artikel 
in BDBWin als gelöscht 
gekennzeichnet werden. 

NUR NEUANLAGE 
DER ARTIKEL (2) 

 

Die Artikel aus der 
Zwischendatei werden 
gelesen. Artikel, die in 
BDBWin aufgrund der 
IAN/EAN nicht gefunden 
werden, werden zur 
späteren Verarbeitung in 
einer Datei gesammelt.  

 

ARTIKEL  
NEUANLAGE UND  

ÄNDERUNG (3) 
 
Dieser Menüpunkt führt 
die Programme unter 
Menü 1 und 2. 
nacheinander aus. 

 

NUR ÄNDERUNG/ 
PREISE IN 

NEUPREISDATEI 
(4) 

 
Artikeländerungen werden 
wie unter Punkt 2 
durchgeführt. Die Preise 
werden nicht sofort 
aktualisiert, diese werden 
in einer Neupreisdatei 
gespeichert, die zu einem 
späteren Zeitpunkt 
übernommen werden 
kann. 

BDBWin -
ARTIKELSTAMM 



�

 

 

Artikelimport-Schnittstelle – PRICAT - Menü 10.5.2.3.4        Seite  18.00 
 

 

BDBWin Handbuch © MEGACOM EDV-Lösungen GmbH                              Stand: 24.06.09 
 

Wenn Sie mit der Konvertierungsdatei die Artikel in BDBWin nur ändern , können Sie 
Menü 1-Nur Änderung vorhandener Artikel anwählen, dagegen wenn Sie nur  neue 
Artikel anlegen  möchten, können Sie Menü 2 –Nur Neuanlage der Artikel anwählen. 
Nach jedem dieser Menüpunkte wird die Konvertierungsdatei gelöscht, d.h. Sie 
können nicht zuerst Menü1 und anschließend Menü 2 wählen. Dies ist nur dann 
möglich, wenn Sie die ursprüngliche Übernahmedatei erneut konvertieren. 
 
Wenn Sie beides möchten, müssen Sie Menü 3-Artikel Neuanlage+Änderung 
anwählen. Analog der anderen beiden Menüpunkte 1 und 2 wird nach der 
vollständigen Verarbeitung die Konvertierungsdatei gelöscht. 
 
Menü 4 – Nur Änderung / Preise in Neupreis-Datei 
Unter diesem Menüpunkt werden Artikeländerungen durchgeführt, jedoch neue 
Preise nicht sofort im Artikelstamm aktualisiert. Diese werden für eine spätere 
Übernahme in der Neupreisdatei gespeichert. Die Neupreise können dann wie 
gewohnt zum gewünschten Datum übernommen werden.  
 

� Bei installierter Filiallösung: 
Unser Programm bietet die Möglichkeit bei installierter Filiallösung gleichzeitig auch 
für die Filialen die Artikeldatei zu übernehmen. 

�  Hinweis: 
Die Artikelübernahme für die Filialen muss immer in  der Zentrale stattfinden! 

 
Ein Fenster mit den aktiven Filialen erscheint in diesem Fall gleich zu Beginn und Sie 
können die Übernahme für die Filialen mit J/N steuern.  
 

 
 
Es werden nur Artikel für die Zentrale oder entsprechende Filialen angelegt oder 
geändert, wenn in der Spalte J/N „J“ eingetragen ist. Mit den Funktionstasten  
F2-AlleJ bzw. F3-AlleN setzen Sie automatisch in allen Spalten J oder N. 
 
Wenn in der Zentrale die Artikelpflege für die Filiale stattfindet, müssen Sie für alle 
vorhandenen Filialen die Artikelpflege durchführen. Die Artikel erhalten in jeder Filiale 
die gleiche Artikelnummer. Wenn Sie die Offline-Filiallösung einsetzen, ist 
anschließend eine Artikelübertragung an die Filialen notwendig. 
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5.3 Empfehlungen für die Artikelübernahme 
Damit die Artikel wie oben beschrieben verarbeitet werden können, empfehlen wir 
Ihnen folgende Einstellungen bei der Übernahme: 
 
 

 

  
 

 

 
 
 

  
 
  

Die Original Artikelnummer muss 
in BDBWin nicht gespeichert 
werden. 
 

Sie können alle Felder in BDBWin 
übernehmen. Wenn Sie z.B. den 
Artikelsuchbegriff-1 von manchen 
Lieferanten nicht übernehmen 
möchten, müssen Sie das Feld 
„Alle konvertierten Felder..“ auf „N“ 
setzen und bis auf den 
Artikelsuchbegriff 1 alle anderen 
Felder auf „J“ setzen. Damit wird 
nur der Artikelsuchbegriff von der 
Übernahme ausgeschlossen. 
 

Die Verknüpfung IAN/EAN ist 
eingehend im Kapitel 
„Artikelübernahme“ beschrieben. 
Wir empfehlen die Übernahme 
per IAN. 
 

Geben Sie hier ein Kürzel für 
den Lieferanten ein. 
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5.4 Starten des Programms 
Wenn Sie die Artikelübernahme starten, erhalten Sie folgende Auswahl: 

 

 
 

 
Auswahl bei der Artikelübernahme 

An dieser Stelle haben Sie die Möglichkeit über die ESC-Taste das Programm zu 
verlassen und die Artikelübernahme über Menü 3 zu einem späteren Zeitpunkt 
durchzuführen. 
 

5.5 Menü 1: Nur Änderung vorhandener Artikel 
Unter diesem Menüpunkt werden nicht nur die Artikel in BDBWin geändert, 
sondern auch als gelöscht (ausgelistet) gekennzeichnet. Beachten Sie bitte 
auch noch die Hinweise betreffend doppelte EAN / IAN und die 
Feldzuweisungstabelle. 
 

� Etiketten für geänderte Artikel 
Nach der Übernahme können Sie auch nur für diese geänderten Artikel im 
Menü 3.85 neue Etiketten drucken. Näheres dazu finden Sie im Handbuch 
„Lagerwesen“ Kapitel „Etiketten“. 
 

� Artikel löschen: 
Bei der Übernahme prüft das Programm anhand eines Verarbeitungskennzeichens  
in der zu übernehmenden Datei, ob der Artikel verarbeitet oder gelöscht werden soll.  
Die Artikel werden in BDBWin nicht wirklich gelöscht, sondern erhalten im ersten 
Suchbegriff den Text "*APFGELOESCHT". 
 
Falls ein Artikel in der Übernahmedatei mit einem Löschkennzeichen versehen ist, 
wird allerdings vor der Löschung der Bestand in BDBWin geprüft. Nur wenn der 
Bestand null ist, wird der Artikel in BDBWin als gelöscht gekennzeichnet. 
 
Die endgültige Löschung sollten Sie zu einem späteren Zeitpunkt vornehmen, 
da die Artikel eventuell für Bewegungsdaten und Statistiken noch benötigt 
werden. Artikel können über die BDBWin-Systemdienste anhand eines 
bestimmten Suchbegriffs endgültig gelöscht werden. Weitere Informationen 
erteilt gerne unsere Hotline.  
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5.5.1 Erste Maske: Felder in den Artikelstamm übert ragen 
Es folgt die Abfrage, wie bei bereits vorhandenen Artikeln im BDBWin vorgegangen 
werden soll: Sie können angeben, welche bestehenden Felder mit den neuen Daten 
aus der konvertierten Artikel-Übernahme-Datei überschrieben werden sollen. Sie 
wählen entweder alle aus oder einzelne aus der Liste: 
 

 
Auswahl der Felder für die Artikelübertragung 

WICHTIG! 

FALLS SIE „ J“ IM FELD „ Alle konvertierten Felder lt. Zuweisungstabelle“ 
EINGEBEN, WERDEN ALLE FELDER IM BDBWIN ARTIKELSTAMM  MIT DEN 
FELDERN, DIE SICH IN DER KONVERTIERTEN ARTIKEL-IMPO RT-DATEI 
BEFINDEN, ÜBERSCHRIEBEN. BEACHTEN SIE BITTE AUS DIE SEM GRUND 
DIE FELDERZUWEISUNGSTABELLE IN DIESEM HANDBUCH.  

 
Geben Sie in diesem Feld „N“ ein, werden nur die Felder geändert, die in der 
Auflistung ein „J“ eingetragen haben. 

 
Zusätzlich zu diesen Feldern bzw. den Feldern laut Felderzuweisungstabelle werden 
noch folgende Felder im Artikelstamm aktualisiert: 

Geändert am: 

Änderungsart: 
 

Im Feld Geändert am wird das aktuelle BDBWin-Datum eingetragen und im Feld 
Änderungsart erscheint der Text „Art.Pfl.“. Somit erkennen Sie, wann und durch 
welches Programm die letzte Artikeländerung stattgefunden hat. 

�  Anmerkung: 

Es können nur die Felder übertragen werden, die von  PRICAT bereitgestellt 
wurden. 
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5.5.2 Zweite Maske: Verknüpfung über IAN / EAN und Verarbeitung 
 

 
Verknüpfung zwischen der PRICAT-Artikeldatei und BDBWin-Artikeldatei 

� Verknüpfung / Suche  
 

An dieser Stelle müssen Sie entscheiden, ob die Artikel in BDBWin nach der IAN 
oder EAN  gesucht werden sollen. Der Artikel wird gesucht und, falls bereits in 
BDBWin vorhanden, werden nur die Felder übertragen, die in der Maske zuvor mit Ja 
gekennzeichnet wurden und eine Änderung enthalten. 
 
Bei der PRICAT-Schnittstelle empfehlen wir die Verk nüpfung über die IAN.  
 

� Zusammensetzung  der BDBWin-IAN bei PRICAT: 
Die IAN wird aus der PRICAT-Datei wie folgt zusammengestellt: 
 

[manuell eingegebenes Lieferanten-Kürzel] + Lieferanten Artikelnummer 
 
Sie müssen selbst ein Herstellerkürzel eingeben. Beachten Sie bitte, dass mehrere 
Lieferanten die gleiche Artikelnummer für unterschiedliche Artikel verwenden könnten 
und die Eindeutigkeit der IAN nicht immer gewährleistet ist. 
Um nun dieser Artikelnummer Eindeutigkeit zu geben, sollte sie erweitert werden. 
Dies geschieht, indem man diese Nummer mit einem Kürzel  versieht. Das Kürzel 
kann die Lieferantennummer  oder die Abkürzung des Lieferantennamens  (z.B. 
für Knauf KNA) sein. Wenn Sie das Feld IAN damit ergänzen, haben Sie einen 
eindeutigen Schlüssel. 
Bei der Übernahme wird das Kürzel automatisch der original Artikelnummer (IAN) 
und, falls erwünscht, zusätzlich dem 1. Suchbegriff vorangestellt. Wird kein Kürzel 
(Lieferantennummer) eingegeben, wird die originale Artikelnummer (bis zu 15 
Stellen) verwendet. 
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�  Hinweise: 
Je nach Verknüpfungsart IAN oder EAN, werden nur di e Artikel in BDBWin 
geändert, deren Artikel-Nummer + ggf. Kürzel mit de r BDBWin-Artikel-IAN 
bzw. EAN identisch ist. Deshalb muss die IAN sowie EAN im BDBWin-
Artikelstamm eindeutig sein! 
 

� Kürzel  
Die Kürzel-Vergabe erfolgt manuell. Beachten Sie bitte die vorhergehenden 
Erläuterungen zur Verknüpfung mit IAN / EAN. 
 

Kürzel auch dem Suchbegriff-1voranstellen: 
Zusätzlich können Sie dem ersten Suchbegriff das Kürzel voranstellen lassen.  

 

Soll bei nicht gefundener IAN automatisch nach der EAN gesucht werden?: 
Die Überprüfung, ob ein Artikel in BDBWin vorhanden ist, kann um den Suchvorgang 
nach EAN-Nummer erweitert werden. Die Reihenfolge lautet: Zuerst Suche nach IAN, 
falls der Artikel nicht gefunden wurde, wird eine Suche nach EAN durchgeführt. Diese 
Einstellung ist nur möglich, wenn die Verknüpfung nach IAN gewählt wurde. 

�  Hinweis: 
Diese Einstellung sollten Sie nur dann wählen, wenn  Sie nicht dauerhaft die 
Artikelpflege nach IAN oder EAN durchführen. Wenn S ie beides vermischen, 
gehen Ihnen die Vorteile der IAN-Suche verloren (si ehe Kapitel „Wann IAN 
wann EAN“). 
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� EAN Verarbeitung  

�  Hinweis: 
Diese Verarbeitung greift nur wenn die IAN als Verknüpfung gewählt wurde.  
 

Doppelte EAN  im BDBWin- Artikelstamm können im folgenden Fall vorkommen: 
 
1. Der Artikel in der Übernahme-Datei besitzt eine EAN  
und 
2. ein BDBWin-Artikel mit der gleichen IAN ohne EAN wird gefunden. 
und 
3. beim Speichern der Änderung stellt das Programm fest, dass die EAN bereits in 

einem anderen Artikel vorhanden ist. 
 

�  Beispiel: 
 
Das Programm sucht in BDBWin anhand der IAN – Verknüpfung den Artikel 
999999ABC123, findet ihn, überschreibt das Feld EAN und stellt beim Speichern fest, 
dass die EAN in BDBWin doppelt vorhanden ist (im BDBWin - Artikel 222222). 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In diesem Fall können Sie bestimmen, wie das Programm weiterhin verfahren soll. 
Ihnen stehen fünf Möglichkeiten zur Verfügung: 
  

EAN: 

4444444444444 

Lieferanten - 
Artikelnummer:  

 

ABC123 

Lieferanten - 
Artikel  

BDBWin - 
Artikel-Nr.:  

111111 

IAN: 

999999ABC123 

EAN: 
leer 

BDBWin - 
Artikel-Nr.:  

222222 

IAN-Verknüpfung 

IAN: 
beliebig 

Lieferanten - 
Nummer:  

 

999999 

EAN: 

4444444444444 

Diese EAN ist in 
einem anderen 
BDBWin-Artikel 
hinterlegt.  
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1. Möglichkeit: BDBWin-Artikel (EAN) überschreiben (1) 
 
Bei dieser Auswahl ist die EAN ausschlaggebend, auch wenn die Verknüpfung über 
IAN stattfindet.  
 

·  Der BDBWin-Artikel, der die gleiche EAN aufweist, wird als gültig betrachtet 
und geändert, obwohl die IAN nicht übereinstimmt.  
 

·  Der Artikel, der über die IAN gefunden wurde, wird deaktiviert 
(Deaktivierungskennzeichen aus dem Firmenstamm wird an erster Stelle im 
Feld Suchbegriff-1 gespeichert, falls ein solches Kennzeichen verwendet 
wird).  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. Möglichkeit : Artikel nicht übernehmen (2) 
 
In diesem Beispiel werden die Artikel in BDBWin 111111 und 222222 nicht geändert. 
  

EAN: 

4444444444444 

Lieferanten - 
Artikelnummer:  

 

ABC123 

Lieferanten - 
Artikel  

BDBWin - 
Artikel-Nr.:  

111111 

IAN: 

999999ABC123 

EAN: 
leer 

BDBWin - 
Artikel-Nr.:  

222222 

Artikel mit der 
gleichen IAN wird 
deaktiviert 

IAN: 
beliebig 

Lieferanten - 
Nummer:  

 

999999 

EAN: 

4444444444444 

Dieser Artikel wird 
als gültig betrachtet 
und geändert.  
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3. Möglichkeit: Artikel ohne EAN anlegen / überschreiben (3) 
 

·  Der über IAN gefundene BDBWin-Artikel wird mit dem aus der Artikel-
Übernahme-Datei überschrieben, allerdings ohne EAN. Dieser Artikel wird 
deaktiviert. 
 

·  Der Artikel bei dem die EAN übereinstimmt wird nicht überschrieben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

EAN: 

4444444444444 

Lieferanten - 
Artikelnummer:  

 

ABC123 

Lieferanten - 
Artikel  

BDBWin - 
Artikel-Nr.:  

111111 

IAN: 

999999ABC123 

EAN: 
leer 

BDBWin - 
Artikel-Nr.:  

222222 

Artikel über IAN 
wird geändert. 
EAN bleibt leer. 
Artikel wird 
deaktiviert. 

IAN: 
beliebig 

Lieferanten - 
Nummer:  

 

999999 

EAN: 

4444444444444 

Dieser Artikel bleibt 
gültig und wird nicht 
überschrieben.  
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4. Möglichkeit: Artikel anlegen, überschreiben, BDBWin- Artikel dea ktivieren (4) 
 
In diesem Fall ist die IAN –Verknüpfung ausschlaggebend.  
 

·  Der Artikel, bei dem die IAN übereinstimmt, bekommt die EAN.  
 

·  Die EAN, die in dem anderen BDBWin-Artikel gefunden wurde, wird gelöscht 
und der Artikel wird deaktiviert: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das bedeutet, dass falls ein Artikel mit der gleichen IAN in BDBWin gefunden wird, 
auch wenn die EAN nicht übereinstimmt, dieser als gültig betrachtet und geändert 
wird. 
  

EAN: 

4444444444444 

Lieferanten - 
Artikelnummer:  

 

ABC123 

Lieferanten - 
Artikel  

BDBWin - 
Artikel-Nr.:  

111111 

IAN: 

999999ABC123 

EAN: 

4444444444444 
 

BDBWin - 
Artikel-Nr.:  

222222 

Artikel über IAN 
bleibt gültig und 
wird geändert. Die 
EAN wird 
überschrieben. 

IAN: 
beliebig 

Lieferanten - 
Nummer:  

 

999999 

EAN: 
wird gelöscht 

Dieser Artikel wird 
deaktiviert 
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5. Möglichkeit: Erst bei Übernahme je Artikel entscheiden (5) 
 
Bei der Auswahl 5 können Sie sich von Fall zu Fall entscheiden. Es erscheint 
folgende Maske mit den vier oben beschriebenen Möglichkeiten: 
 

 
 
 
Ist die EAN bei einem anderen Artikel in BDBWin vergeben, erscheinen für beide 
Artikel wichtige Informationen, die Ihre Entscheidung für die weitere Vorgehensweise 
erleichtern sollen. 
 
Über die <Artikelhistorie dieser EAN> können Sie sehen, für welchen Artikel diese 
EAN schon mal vergeben wurde. Die Artikel werden gemäß den Einstellungen im 
Firmenstamm im  Menü 4.20.4.2.2 angezeigt. 
Meistens handelt es sich um deaktivierte Artikel. Die EAN kann sich im Suchbegriff-2 
oder 3 befinden, falls bei einer früheren Übernahme die entsprechende Einstellung 
im Feld „Die EAN des deaktivierten Artikels wird in folgenden Suchbegriff 
übertragen““ vorgenommen wurde (siehe nächstes Eingabefeld). 
 
 

Die EAN des deaktivierten Artikels wird in folgenden Suchbegriff übertragen: 
Dieses Feld ist aus Sicherheitsgründen nur im Menü 4.20.9.2.4 änderbar. 
Es besteht die Möglichkeit die EAN des deaktivierten Artikels bei Auswahl 3 oder 4 
im Suchbegriff 2 oder 3 zu speichern. Somit können Sie weiterhin noch vorhandene 
Artikel in Ihrem Sortiment finden und verkaufen. Über die <Artikelhistorie dieser 
EAN> können Sie sehen für welchen Artikel diese EAN schon mal vergeben wurde. 
Im Firmenstamm Menü 4.20.4.2.2 im Feld „EAN auch in den Suchbegriffen suchen“ 
steuern Sie, dass auch bei Matchcode-Eingabe, die EAN in den Suchbegriffen der 
Artikel gesucht wird. Wenn Sie den neuen Artikel verkaufen und die EAN in der 
Kasse einscannen, werden alle Artikel angezeigt, die diese EAN im EAN-Feld und in 
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den Suchbegriffen haben. Somit besteht für Sie die Möglichkeit, noch vorhandene 
Artikel über diese EAN weiterhin zu verkaufen.  

 

�  Beispiel: 
Sie haben blaue Gummistiefel in Ihrem Sortiment mit der EAN:xxxxxxxxx 
Ihr Lieferant führt nun rote Gummistiefel mit der gleichen EAN. Damit Sie die blauen 
Gummistiefel weiterhin finden können, können Sie bei der Artikelübernahme die EAN 
Ihres Artikels „blaue Gummistiefel“ in den SB-2 oder 3 speichern. 
 

 

SONDERFALL: 

IAN als Verknüpfung / doppelte IAN in der Artikel-Ü bernahme Datei 

 
Falls die konvertierte Artikel-Übernahme-Datei zwei oder mehrere Artikel mit der 
gleichen IAN  beinhaltet, wird nacheinander der gleiche BDBWin-Artikel geändert.  
Die Änderungen vom ersten Artikel werden demzufolge mit dem nächsten 
überschrieben.  
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� IAN Verarbeitung  

�  Hinweis: 
Diese Verarbeitung greift nur wenn die EAN als Verknüpfung gewählt wurde.  
 

Dieser Fall tritt ein wenn: 
 

·  die EAN als Verknüpfung zwischen BDBWin und Artikel-Übernahme-Datei 
gewählt wurde 

 
·  ein BDBWin Artikel mit der gleichen EAN  jedoch ohne IAN  wurde gefunden. 

 
·  beim Speichern der Änderung stellt das Programm fest, dass die IAN bereits 

in BDBWin bei einem anderen Artikel vorhanden ist. 
 
 

�  Beispiel: 
Das Programm sucht in BDBWin anhand der EAN – Verknüpfung den Artikel mit der EAN 
44444444444, findet ihn, überschreibt das Feld IAN und stellt beim Speichern fest, dass 
die IAN in BDBWin doppelt vorhanden ist (im BDBWin - Artikel 222222). 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

EAN: 

4444444444444 

Lieferanten - 
Artikelnummer:  

 

ABC123 

Lieferanten - 
Artikel  

BDBWin - 
Artikel-Nr.:  

111111 

IAN: 

999999ABC123 

EAN: 
leer 

BDBWin - 
Artikel-Nr.:  

222222 

IAN  
leer 

Lieferanten - 
Nummer:  

 

999999 

EAN: 

4444444444444 

Artikel wird über 
EAN gefunden. IAN 
ist aber bei einem 
anderen Artikel 
bereits vorhanden. 

IAN in einem 
anderen Artikel 
vorhanden  
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Da bei dieser Auswahl die EAN ausschlaggebend ist, betrachtet das Programm den 
über EAN gefundenen Artikel als gültig. Somit erhält dieser die IAN und der andere 
Artikel in BDBWin wird deaktiviert (Deaktivierungskennzeichen aus dem 
Firmenstamm wird im SB-1 an erster Stelle gespeichert) und die IAN wird gelöscht.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

EAN: 

4444444444444 

Lieferanten - 
Artikelnummer:  

 

ABC123 

Lieferanten - 
Artikel  

BDBWin - 
Artikel-Nr.:  

111111 

IAN: 
leer 

EAN: 
leer 

BDBWin - 
Artikel-Nr.:  

222222 

IAN  

999999ABC123 
 

Lieferanten - 
Nummer:  

 

999999 

EAN: 

4444444444444 

Der Artikel, der über 
EAN gefunden 
wurde, erhält die 
IAN. 

IAN wird gelöscht 
und der Artikel 
deaktiviert. 
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� Sonstige Verarbeitung 

Alle zu übernehmenden Preise mit folgendem Faktor multiplizieren: 
Geben Sie in diesem Feld einen Faktor ein, mit dem Sie die Preise multiplizieren 
wollen. Somit kann bereits an dieser Stelle eine Preisänderung durchgeführt werden. 
Die Artikel werden gelesen, ggf. geändert und bei dieser Option die Preise neu 
berechnet. Wurde der Artikel nicht geändert, jedoch der Preis anhand der Formel neu 
berechnet, wird der Artikel zurückgeschrieben und mit einem Kennzeichen versehen 
(siehe Protokoll 2). 
Diese Verarbeitung kann sinnvoll sein, wenn z.B. vor einer Artikelübernahme eine 
Formeländerung stattgefunden hat und die Preise in BDBWin nicht neu berechnet 
wurden. 
 

Alle Preise mit der hinterlegten Formel durchrechnen: 
Gleich bei der Übernahme können Sie die Preise mit der hinterlegten Formel in 
BDBWin (Gruppen- oder Einzelformel) durchrechnen lassen.  
Beachten Sie bitte, dass dadurch der Übernahmepreis mit dem Formelpreis 
überschrieben werden kann. 

�  Beispiel: 
Der Preis aus der Übernahmedatei soll in den Verkaufspreis 6 übertragen werden. In 
BDBWin wird VP-6 mit einer Formel berechnet. In den VP-6 in BDBWin wird nicht der 
Preis aus der Übernahmedatei, sondern der durch die Formel berechnete Preis 
gespeichert. 

 

Feld Eigen-Information für Gruppenpreis-Änderung mit folgendem Wert vorbelegen: 
Bei der Artikelübernahme können Sie im Feld „Eigen-Information“ eine eigene 
Information erfassen, die in jedem eingelesenen Artikel gespeichert wird, z.B. über 
welche Schnittstelle der Artikel übernommen wurde. 

�  Beispiel: 
Wenn Sie PRICAT-Artikel übernehmen, könnten Sie das Feld „Eigen-Information“ wie 
folgt füllen: „PRICAT011206“(PRICAT ergänzt mit dem aktuellen Datum). 

 
Im Menü 331 können die Artikel nach diesem Feld für eine Gruppenpreisänderung 
eingegrenzt werden. Das bedeutet, dass Sie z.B. für alle PRICAT – Artikel im 
gesamten Artikelstamm oder in einer Gruppe-Untergruppe eine 
Gruppenpreisänderung durchführen können. Dieses Feld ist im Menü 105 über die 
Taste <F10-Info> sichtbar. 
 

Deaktivierungskennzeichen der Artikel-Importdatei verwenden: 
Dieses Kennzeichen wird für diese Schnittstelle nicht verwendet. 
 

Alle Artikel-Felder in Großbuchstaben umwandeln: 
Bei „N“ werden die Texte so wie sie in der Schnittstelle vorhanden sind übernommen. 
Bei „J“ werden alle Kleinbuchstaben in Großbuchstaben umgewandelt. 
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Lange Artikelbezeichnung (90 Zeichen) verwenden (Zusatz-Bezeichnung-2): 
Dieses Feld kann auf „N“ gestellt werden. 

5.5.2.1 Verarbeitung starten 
Nachdem Sie die gewünschten Einstellungen eingegeben haben, erscheint nach 
dem Drücken der ENTER – Taste folgende Maske: 
 

 
 
Mit „Ja“ starten Sie die Verarbeitung, dabei werden die Artikeländerungen bzw. 
Löschungen durchgeführt.  
Die letzte Maske zeigt Ihnen die Anzahl der aus der Konvertierungsdatei (KNV) 
gelesenen und in BDBWin geänderten und gelöschten Artikelsätze.  
Zum Schluss wird die Konvertierungsdatei (KNV) gelöscht, das bedeutet, dass Sie 
jetzt die nächste Datei konvertieren können. 
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5.6 Menü 2: Nur Neuanlage der Artikel 
In diesem Programm werden aus der Konvertierungsdatei die Artikel gelesen und in 
BDBWin entsprechend der IAN oder EAN gesucht. Nicht gefundene Artikel werden in 
eine Neuanlagedatei (ANL) geschrieben. Diese Datei steht Ihnen zur 
Weiterbearbeitung zur Verfügung, so dass im nächsten Schritt nur die von Ihnen 
ausgewählten Artikel in BDBWin angelegt werden. 

 

5.6.1 Erste Maske: Vorbelegung 
 

 
Maske 1: Vorbelegung bei der Neuanlage 

Vorbelegung 
 

Sie wählen hier aus, ob die neuen Artikel als Lager- oder Streckenartikel gespeichert, 
und wie das Preislistenkennzeichen gesetzt werden soll. 
 
Zu beachten sind noch folgende Einstellungen: 
 

„Die Original-Artikel-Nummer“ wird in folgenden Suchbegriff übernommen:“  

�  Hinweis: 
Diese Einstellung kann nur im Menü 4.20.9.2.4 geänd ert werden, bei der 
Übernahme wird diese nur angezeigt. 

 
0 = keinen (d.h. wird nicht übernommen) 
2 = wird in den SB-2 übernommen 
3 = wird in den SB-3 übernommen 

 
Alle Artikel für die Neuanlagedatei mit diesem Deaktivierungskennzeichen vorbelegen 
Bei diesem Kennzeichen handelt es sich um das Deaktivierungskennzeichen aus dem 
Firmenstamm Menü 4.20.4.2.3. Dieses Kennzeichen wird am Anfang des ersten 
Suchbegriffs beim Artikel in BDBWin eingetragen.  
Das Deaktivierungskennzeichen wurde eingeführt, um die nicht aktiven Artikel (nicht im 
Sortiment) von der Bearbeitung auszunehmen. Die neu angelegten Artikel können hier 
gleich als „deaktiviert“ gekennzeichnet und erst später nach Bedarf wieder aktiviert 
werden. Dieses Kennzeichen können Sie bei der Bearbeitung der Neuanlagedatei 
wieder löschen. Näheres zum Deaktivierungskennzeichen finden Sie in unserem 
Handbuch Stammdaten-Artikelstamm.  
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In welchen Gruppen / Untergruppen sollen die Artikel gespeichert werden? 
 
Hierzu stehen Ihnen drei Möglichkeiten zur Verfügung: 
 

1. Möglichkeit:  Gruppen / Untergruppen aus Datei verwenden 
Bei dieser Einstellung werden die Gruppen / Untergruppen verwendet, die sich in der 
konvertierten Artikel-Übernahme-Datei befinden. Beachten Sie bitte, dass nur die 
ersten 4 Stellen des von BDB empfohlenen Warengruppenschlüssels übernommen 
werden. Bei der Bearbeitung der Neuanlagedatei können Sie die vorgeschlagenen 
Gruppen / Untergruppen prüfen. 
 
 
2. Möglichkeit:  Warengruppenzuordnungstabelle aus Firmenstamm (Menü 
4.20.9.2.1.2) verwenden 
 
In dieser Tabelle können die originalen  Warengruppen aus der konvertierten Artikel-
Übernahme-Datei den BDBWin-Artikelgruppen zugewiesen werden. Zusätzlich 
können Sie den Inhalt des Feldes „Betriebsvergleich“ pro Gruppe / Untergruppe 
selbst bestimmen. 
 
Beachten Sie bitte, dass wenn hier Eintragungen vorgenommen werden, nur diese 
Gruppen verarbeitet werden. 
 

 
Menü 429.9.2 – Warengruppen-Zuordnung 
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3. Möglichkeit:  Artikelgruppe / Untergruppe 
Bei dieser Einstellung werden die Artikel in der Neuanlagedatei mit der hier 
eingegebenen Artikelgruppe / Untergruppe vorbelegt. Diese kann bei der 
Bearbeitung der Neuanlagedatei geändert werden. Sollten Sie diese Einstellung 
wählen, empfehlen wir die Gruppe / Untergruppe anzugeben, in der die meisten 
Artikel angelegt werden sollen. 

�  Hinweis: 
Wurde eine BDBWin-Gruppe/Untergruppe eingegeben, we rden alle Artikel für 
die Zwischendatei damit vorbelegt. Beachten Sie bit te, dass nicht mehr als 
99999 Artikel in eine BDBWin-Hauptgruppe geschriebe n werden können, d.h. 
die Artikel müssen gegebenenfalls auf mehrere BDBWi n-Hauptgruppen 
verteilt werden. 
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5.6.2 Zweite Maske: Felder in den Artikelstamm über tragen 
Es folgt die gleiche Maske wie bei der Änderung vorhandener Artikel. Siehe hierzu 
Kapitel 5.5.1. Zusätzlich zu diesen Feldern laut Felderzuweisungstabelle wird noch das 
Feld Anlagedatum mit dem aktuellen BDBWin-Datum gefüllt. 
 

5.6.3 Dritte Maske: Verknüpfung über IAN / EAN und Verarbeitung 

5.6.3.1 Allgemeines 
Es folgt die gleiche Maske wie bei Änderung vorhandener Artikel. Die Erläuterungen 
über die IAN / EAN - Verknüpfung sind identisch. 

 

5.6.3.2 Angaben in der Maske 
Die Verarbeitung findet wie bei der Änderung vorhandener Artikel statt. An dieser Stelle 
möchten wir nur die Vorgehensweise erläutern, falls beim Schreiben des neuen Artikels 
die EAN in BDBWin bereits vergeben ist. 
 

� EAN-Verarbeitung 

Bei bereits vorhandener EAN im BDBWin-Artikelstamm  
Dies kann vorkommen, wenn die Lieferanten-Artikelnummer geändert wurde und sich 
der Artikel bereits in BDBWin befindet. Beim Schreiben des neuen Artikels entdeckt 
das Programm die EAN in einem anderen Artikel. Siehe Beispiel aus Kapitel 6.2.2.2. 
 
In diesem Fall können Sie bestimmen, wie das Programm weiterhin verfahren soll. 
Ihnen stehen fünf Möglichkeiten zur Verfügung: 
 
1. Möglichkeit:  BDB-Artikel (EAN) überschreiben (1) 

 
Der BDBWin-Artikel, in dem die EAN gefunden wurde, wird mit dem Artikel aus der 
Übernahme-Datei überschrieben. Dabei wird die Felderzuweisungstabelle oder die 
J/N-Auswahl (folgende Maske) herangezogen. 
In unserem Beispiel wird der Artikel 0147110 mit dem Artikel aus der Übernahme-
Datei überschrieben. Es wird kein neuer Artikel angelegt. 

 
 

2. Möglichkeit:  Artikel nicht übernehmen (2) 
 
Der BDBWin-Artikel, in dem die EAN gefunden wurde, wird nicht überschrieben und 
der Artikel aus der Übernahme-Datei wird nicht angelegt. In unserem Beispiel wird 
der Artikel 0147110 nicht überschrieben. 

 
 

3. Möglichkeit:  Artikel ohne EAN anlegen / überschreiben (3) 
 
Der Artikel aus der Übernahme-Datei wird ohne EAN (Feld EAN ist leer) angelegt. 
Die EAN wird in den Suchbegriff-2 mit einem # davor gespeichert (SB-2: #.....) 
In unserem Beispiel wird ein neuer Artikel angelegt. Das Feld EAN ist leer und das 
Feld Suchbegriff-2 enthält die ursprüngliche EAN. 

 
 

4. Möglichkeit:  Artikel mit EAN anlegen/überschreiben, alten BDB-A rtikel 
deaktivieren (4) 
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Der neue Artikel aus der Übernahme-Datei wird mit EAN angelegt. 
Der ursprüngliche BDBWin-Artikel, in dem die EAN gefunden wurde wird deaktiviert 
(im Suchbegriff-1 wird das Deaktivierungskennzeichen aus dem Firmenstamm 
gespeichert) und die EAN wird gelöscht. 

 
Aus dem deaktivierten BDBWin-Artikel werden folgende Felder in den neu 
angelegten Artikel übertragen: 

 
Urspr. BDBWin-Artikel     Neuer BDBWin-Artikel 

 
Letzter Lieferant -1     Letzter Lieferant - 2 

Bestand       Bestand 
Einkaufspreis-Lager    Kalkulations-Preis 

 
In unserem Beispiel wird ein neuer Artikel angelegt. Der Artikel 014711 wird 
deaktiviert. Aus dem Artikel 014711 werden die Felder laut der oben genannten 
Aufstellung in den neuen Artikel übertragen. 
 
5. Möglichkeit:  Erst bei Übernahme je Artikel entscheiden (5) 
Bei der Auswahl 5 können Sie sich von Fall zu Fall entscheiden. Siehe Erläuterungen 
im Kapitel 6.2.2.2. 
 

5.6.3.3 Verarbeitung starten 
Nach diesen Einstellungen wird die Neuanlagedatei (ANL) geschrieben. Das 
nachfolgende Bild zeigt Ihnen die Anzahl der aus der Konvertierungsdatei (KNV) 
gelesenen und in die Neuanlagedatei geschriebenen Artikelsätze.  
 

 
Meldung nach der Erstellung einer Neuanlagedatei 
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5.6.4 Vierte Maske: Neuanlagedatei ANL bearbeiten 
Wenn Sie <Weiter> drücken befinden Sie sich in der Neuanlagedatei. Diese kann wie 
folgt bearbeitet werden: 
 

 
Bearbeitung der Neuanlagedatei 

 
Von Nummer / bis Nummer. 
Mit der Eingabe einer Von- und einer Bis-Positionsnummer können Sie die 
nachfolgenden Felder ändern: 

Gruppe, Untergruppe 
Hier geben Sie die gewünschte Ziel-Gr/Ugr ein. 

Verwendung 
Hier geben Sie das Artikelverwendungskennzeichen (L= Lager, S=Strecke 
usw.) ein.  
Um einen oder mehrere Artikel von der Übernahme auszuschließen, müssen 
Sie in diesem Feld „X“  eingeben. Alle Artikel, die mit „X“ gekennzeichnet sind, 
werden nicht übernommen. 

Deaktivierungs-Kz 
Das Deaktivierungskennzeichen kann mit "J" / "N" für die einzelnen Artikel gesetzt 
oder wieder gelöscht werden.  
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5.6.5 Artikelvorbelegung bei der Neuanlage mit <F3 / F4> 
Für die Neuanlage von Artikel, können manche Artikelfelder vorbelegt werden. 
Siehe hierzu auch Kapitel „Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden 
werden. “.  

<F3> / <F4> 
Mit diesen Tasten wird eine Artikelvorbelegung aktiviert. Damit können aktive / 
deaktivierte Artikel voreingestellt werden. Die Voreinstellung dafür finden Sie im 
Firmenstamm im Menü 4.20.4.9. Wurde <F3/F4>  ausgewählt, so sind die 
Voreinstellungen nur für die folgenden Übernahmeläufe aktiv. Ist die 
Artikelvorbelegung aktiv, erscheint bei jedem Lauf eine Abfrage, bei der Sie 
entscheiden können, ob diese herangezogen werden soll oder nicht. 
 
Es ist möglich, dass Sie Artikel in unterschiedlichen Gruppen mit 
unterschiedlicher Vorbelegung anlegen. Wenn Sie Artikel für eine 
Gruppe/Untergruppe ausgewählt haben, können Sie über die Funktionstaste 
<F3> die gewünschte Vorbelegung bestimmen. 
 

5.6.6 Übernahme oder Abbruch 
Wenn Sie sich sicher sind, dass Sie die ausgewählten Artikel in BDBWin anlegen 
möchten, drücken Sie ENTER oder Klicken Sie auf <Übernahme>. Die Artikel 
werden geschrieben und Sie befinden sich anschließend erneut in der 
Neuanlagedatei.  
Die Artikel werden gekennzeichnet, so dass Sie erkennen können, welche der Artikel 
übernommen wurden und welche nicht. 

 
Auswahl einiger Artikel für die Neuanlage 

 
Die Datei können Sie solange bearbeiten bis alle Sätze übernommen wurden, oder 
bis Sie ESC drücken. Dann erscheint folgende Abfrage: 
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Wenn Sie die Verarbeitung abbrechen möchten... 

 
Wenn Sie die Neuanlagedatei fortsetzen, befinden Sie sich wieder im Bearbeiten der 
Neuanlagedatei. 
 
Wenn Sie die Neuanlagedatei erhalten, wird die Neuanlagedatei gespeichert und Sie 
können diese zu einem späteren Zeitpunkt wieder bearbeiten.  
Wenn Sie dann wieder das Programm starten, erscheint eine Abfrage, ob Sie die 
Neuanlagedatei fortsetzen möchten. Wenn Sie diese fortsetzen, verzweigt das 
Programm in die Bearbeitung der Neuanlagedatei. 
 
Wenn Sie diese nicht fortsetzen möchten, wird die Datei gelöscht und Sie müssen 
eine neue konvertieren. 
 
Die bereits angelegten Artikel in BDBWin bleiben erhalten. 
 

5.7 Menü 3: Artikel Neuanlage und Änderung 
Menü 3 führt Menü 1 (Änderung vorhandener Artikel) und Menü 2 (Nur Neuanlage 
der Artikel) in einem Arbeitsgang durch. Die Voreinstellungen für die Änderung und 
Neuanlage erfolgen zu Beginn. Nachdem die vorhandenen Artikel aktualisiert 
werden, befinden Sie sich, falls vorhanden, in der Bearbeitung der Neuanlagedatei. 
Weiter ist wie unter Punkt 2 zu verfahren. 
 

�  Hinweis: 
Sollten für die Neuanlage und Änderung unterschiedl iche Voreinstellungen 
für die Felderauswahl nötig sein, empfehlen wir Ihn en die Neuanlage und die 
Änderungen getrennt durchzuführen. Dies kann zum Be ispiel der Fall sein, 
falls bei einer Neuanlage das Feld Bezeichnung in B DBWin übernommen 
werden soll, jedoch bei Artikeländerungen nicht. 
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5.8 Menü 4: Nur Änderung / Preise in Neupreis-Datei  
Mit diesem Menüpunkt  werden wie gewohnt Artikeländerungen durchgeführt. Der 
Unterschied besteht darin, dass bei abweichenden Preisen die neuen Preise nicht im 
Artikelstamm, sondern in der Neupreisdatei gespeichert werden. Die neuen Preise in 
der Neupreisdatei können anschließend zum gewünschten Datum übernommen 
werden. 
 
Gleich zu Beginn müssen Sie das Datum eingeben, ab wann die neuen Preise gelten 
sollen. 
 

 
 
In der Zuordnungstabelle müssen die Preisfelder auf „J“ stehen, damit die neuen 
Preise verarbeitet werden können. Möchten Sie nur die Preise in die Neupreis-Datei 
übernehmen, müssen sie alle anderen Felder in der Zuordnungstabelle auf „N“ 
setzen. 
 
Im Artikelstamm wird das Neupreis-Datum (Menü 4.10, Seite 1, Feld „Neue Preise 
ab“) gesetzt, und die weiteren Änderungen im Artikelstamm erfolgen laut 
Zuordnungstabelle. 
 

�  Hinweis: 
Um in der Neupreisdatei gleich mit hinterlegten For meln kalkulierte Preise zu 
erhalten, empfehlen wir das entsprechende Feld bei der Übernahme auf „J“ 
zu setzen.  

 
Im Protokoll werden die Artikel mit „Preisänderung (Neupreise)“ aufgelistet. Für 
detaillierte Informationen können Sie eine Neupreisliste im Menü 3.32 erstellen oder 
in der Preispflege Menü 3.30 die F2-Taste drücken. Im Auftragswesen in der 
Preiskonditionsanzeige können Sie ebenfalls die neuen Preise anzeigen lassen. 
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6 Das Protokoll 

Die Artikelimportschnittstellen bilden ein wichtiges Instrument zur Artikelpflege. Um 
die Kontrolle der geänderten, gelöschten, neu angelegten oder nicht verarbeiteten 
Artikel in BDBWin zu erleichtern, erstellt das Programm sechs Protokolle . Das hat 
den Vorteil, dass wenn Sie z.B. nur die geänderten Artikel sehen möchten, Sie nur 
die entsprechende Liste drucken müssen. 
 
Die Protokolle werden beim Aufruf von Menü 10.5.2 immer erstellt, das bedeutet, 
dass bei jedem Menüaufruf die zuletzt erstellten Listen gelöscht und neue erstellt 
werden. Stellen Sie daher sicher, dass die Listen von der letzten Artikelübernahme 
überprüft und ggf. gedruckt wurden. Unter Menü 7 finden Sie folgende Protokolle: 
 

1) ArtImp: Informationsblatt (1)  
Diese Liste enthält Informationen über die ausgewählte Schnittstelle, die 
ausgewählten Menüpunkte, alle Eingaben in den entsprechenden Masken 
und eine Verarbeitungsstatistik. Anhand dieser Liste können Sie ersehen mit 
welchen Einstellungen eine Übernahme erfolgt und daher sollte diese zur 
Überprüfung immer gedruckt werden. 

 
2) ArtImp: geändert /gelöscht (2)  

In dieser Liste werden die vorhandenen und verarbeiteten (geändert/gelöscht) 
BDBWin – Artikel aufgelistet. 

 
3) ArtImp: nicht geändert (3) 

In dieser Liste werden die vorhandenen und nicht verarbeiteten (nicht 
geändert) BDBWin-Artikel aufgelistet. 

 
4) ArtImp: neu angelegt (4) 

In dieser Liste werden alle nicht vorhandenen und verarbeiteten (neu 
angelegt) BDBWin-Artikel aufgelistet. 
 

5) ArtImp: unverarb. Import-Artikel (5) 
Auflistung der Artikel aus der Import-Datei, die in BDBWin nicht vorhanden 
und entsprechend auch nicht verarbeitet wurden (ungültige IAN, von der 
Übernahme ausgeschlossen, Anlage nicht erlaubt usw). 

 
6) ArtImp: aktive geändert (6) 

Auflistung der vorhandenen aktiven Artikel, die geändert oder gelöscht 
wurden. Ein Artikel gilt als aktiv, wenn der aktuelle Lagerbestand nicht null ist.  
 

In der folgenden Aufstellung finden Sie die Beschreibung der vorhandenen Status  
und die Protokolle, in denen diese auftreten können. 
 

Status Beschreibung Protokoll 
Angelegt Der Artikel wurde in BDBWin neu angelegt 4 (neu angelegt) 
Geändert Der Artikel ist in BDBWin bereits vorhanden und 

wurde geändert. Falls eine Preisänderung 
stattgefunden hat, werden die alten und die 
neuen Preise aufgelistet. 

2 (geändert/gelöscht)  
6 (falls Bestand <>0) 

Gelöscht Der Artikel wurde als gelöscht gekennzeichnet 
(*DAN...) 

2 (geändert/gelöscht) 
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nicht verarbeitet 1) Der Artikel wurde von der Anlage 
ausgeschlossen (Verwendung = X) 
2) Der Artikel wurde in BDBWin nicht gefunden, 
in der Übernahmedatei ist er als gelöscht 
gekennzeichnet 
3) Sie haben Menü 1 (nur Änderung) gewählt 
und der Artikel ist in BDBWin nicht vorhanden. 

5 (unverarb. Import-
Artikel)  

nicht verarbeitet 
(doppelte EAN) 

Artikel in BDBWin nicht verarbeitet, da EAN 
bereits vorhanden. In dem Abfragefenster wurde 
„nicht übernehmen“ ausgewählt  

3 (nicht geändert) 

nicht verarbeitet 
(doppelte  
IAN) 

Nur bei Neuanlage: Artikel in BDBWin nicht 
verarbeitet, da IAN bereits vorhanden (z.B. wenn 
der gleiche Artikel mit gleicher IAN in der 
Neuanlage doppelt vorhanden ist) 

5 (unverarb. Import-
Artikel)  

Neupreise angelegt Der Artikel ist in BDBWin bereits vorhanden und 
wurde geändert. Die neuen Preise wurden nicht 
im Artikelstamm gespeichert, sondern in der 
Neupreisdatei. Die Übernahme der Neupreise 
erfolgt im Menü 3.33 

2 (geändert/gelöscht) 
6 (falls Bestand <>0) 

EAN gelöscht Bei bereits vorhandener EAN - Auswahl 4 (Artikel 
mit EAN anlegen/überschreiben, alten BDBWin 
Artikel deaktivieren). 

2 (geändert/gelöscht) 
6 (falls Bestand <>0) 

IAN gelöscht: Artikel werden über EAN gesucht und 
entsprechend geändert. Falls beim 
Zurückschreiben die gleiche IAN in einem 
anderen Artikel vorhanden ist, wird die IAN im 
gefundenen Artikel gelöscht. 

2 (geändert/gelöscht) 
6 (falls Bestand <>0) 

keine 
Gruppenzuweisung 

Die GR/UG des zu übernehmenden Artikels 
wurde in der Gruppenzuweisungstabelle im 
Menü 4.20.9.2.1 nicht definiert. 

5 (unverarb. Import-
Artikel)  

keine Änderung 1) Der Artikel ist in BDBWin bereits angelegt und 
wurde nicht überschrieben, weil alle J/N Felder 
mit „Nein“ beantwortet wurden. 
2) Der Artikel ist in BDBWin bereits vorhanden 
und alle ausgewählten Felder waren identisch. 
Eine Änderung war somit nicht nötig. 

3 (nicht geändert) 

keine gültige EAN Suchmethode EAN und der zu übernehmende 
Artikeldatensatz hat keine gültige EAN 

5 (unverarb. Import-
Artikel) 

keine gültige IAN Suchmethode IAN und der zu übernehmende 
Artikeldatensatz hat keine gültige IAN 

5 (unverarb. Import-
Artikel) 

nicht erlaubt 
(Gruppe) 

Die Artikelanlage in dieser Gruppe ist lt. Tabelle 
im Menü 4.20.4.1 nicht erlaubt 

5 (unverarb. Import-
Artikel) 
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7 Vorbelegung  

Damit Sie nicht bei jeder Übernahme Einstellungen vornehmen müssen, 
empfehlen wir Ihnen folgende Vorbelegungen: 
 

7.1 Vorbelegung für die Übernahme – Menü 4.20.9.2.4  
Die Artikelübernahme ist ein zentrales Programm, das von allen 
Artikelimportschnittstellen aufgerufen wird. Falls Sie hauptsächlich Artikeldaten von 
PRICAT übernehmen, empfehlen wir Ihnen in diesem Menü die entsprechenden 
Voreinstellungen vorzunehmen. Sie beugen somit Tippfehlern vor und Sie sparen 
sich die mühsame Auswahl der Einstellungen, die immer vor dem Programmlauf 
vorgenommen werden müssen. 
Diese Einstellungen, die Sie im Firmenstamm vornehmen, können vor dem Lauf des 
Programms im Menü 10.5.2.3.5.3 – „Artikel übernehmen“ überschrieben werden. 
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8 Felderzuweisung 

Die PRICAT-Artikel werden laut dieser Liste in den BDBWin-Artikelstamm 
übertragen: 

 
PRICAT – Artikel- Beschreibung  BDBWin-Artikelstamm  
EAN-Nummer (35) 
EN 

®  EAN-Nummer (13) 

5 oder 1: Identifikation  
SA: Herstellerartikelnummer (35) 

 
®  IAN-Nummer (20) 

1: Zusätzliche Identifikation 
GD: BDB-Warengruppe (35)  

 
®  Gruppe/Untergruppe (4) 

A: freies Format 
Artikelkurztext (2 x 35) 

®  Artikelbezeichnung (30) 
®  Artikelzusatzbezeichnung-1(30) 
Artikelzusatzbezeichnung-2(30) 

D: freies Format 
Kassenbontext (15) 

 
®  Artikelsuchbegriff 1 (15) 

C: Code 
38: Sorte 
Sorte (2) 

 
 
®  Sortier-Feld (4) 

C: Code 
4: Ausführung 
Frostbeständig (2) 

 
 
®  Frostsicher –J/N (1) 

C: Code 
13: Qualität 
Beanspruchungsgruppe (1) 

 
 
®  Beanspruchungsgruppe (1) 

S: Strukturierte Form 
MNF: 
Herstellername (3) 

 
 
Text (Seite 3, Zeile 1) (wichtig für die 
Lieferantenidentifizierung beim Aufruf der 
HeinzeBauOffice im Internet) 

S: Strukturierte Form 
BRN: 
Markenname (15) 

 
 
®  Text (Seite 3, Zeile 2) 

S: Strukturierte Form 
DSC: 
Produktgruppe (15) 

 
 
®  Text (Seite 3, Zeile 3) 

S: Strukturierte Form 
FIC: 
Merkmale (35) 

 
 
®  Text (Seite 3, Zeile 4) 

CU: Verbrauchereinheit   
AAC: Nettogewicht  
Maßeinheit (3) 
Wert, Gewicht (15,3) 

 
®  Nur l, ml ,g, kg 
Gewicht (6,2) 

HT: Höhenmaßangabe 
Maßeinheit (3) 
Wert, Hoehe (15,3) 

 
®  Einheit Maß C (3) 
Maß C (4,3) 

LN: Längenmaßangabe 
Maßeinheit (3) 
Wert, Länge (15,3) 

 
®  Einheit Maß A (3) 
Maß A (4,3) 

WD: Breitenmaßangabe 
Maßeinheit (3) 
Wert, Breite (15,3) 

 
®  Einheit Maß B (3) 
Maß B (4,3) 

52: Menge pro Packung 
Menge (12,3) 
Maßeinheit (3) 

 
®  Umrechnung-ZE-1(3,7) 
Zähleinheit-1 (3) 

VP: Verpackung  
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PRICAT – Artikel- Beschreibung  BDBWin-Artikelstamm  
Verpackungsart (3) ®  Zähleinheit-1 (3) 
TU: Handelseinheit   
59: Anzahl der Verbrauchereinh. 
Menge (12,3) 
Maßeinheit (3) ist immer PCE 

 
®  Umrechnung-ZE-2(3,7) 

VP: Verpackung 
Verpackungsart (3) 

 
®  Zähleinheit-2 (3) 

UCO: Einheiten pro Packung 
Maßeinheit (3) 
Wert (15,3) 

®  alternativ 
Zähleinheit-2 (3)  
Umrechnung-ZE-2 (3,7) 
Bezugseinheit-ZE-2 = 1 (1) 

DU: Liefereinheit   
59: Anzahl der Verbrauchereinh. 
Menge (12,3) 
Maßeinheit (3) ist immer PCE 

 
®  Umrechnung-ZE-3(3,7) 
 

VP: Verpackung 
Verpackungsart (3) 

 
®  Zähleinheit-3 (3) 

UCO: Einheiten pro Packung 
Maßeinheit (3) 
Wert (15,3) 

®  alternativ 
Zähleinheit-3 (3)  
Umrechnung-ZE-3-BZ(3,7) 
Bezugseinheit-ZE-3 = 2 (1) 

7:VAT Steuer/Umsatzsteuer 
Steuersatz (15,2) 

®  aus Steuersatz ermitteln 
Erlöskonto (5)  optional lt. Eingabe 16% oder 7% 

AAB: Bruttopreis 
Preis (11,4) 
Preisbasis je Einheit (9) 
Maßeinheit (3) 

®  nach Auswahl z.B.  
E-Preis-Lager (5,2) 
Preiseinheit (1) 
Recheinheit (3) 

AAF: empf. VK ohne MwSt. 
Preis (11,4) 

®  nach Auswahl z.B. 
V-Preis 6 (5,2) 

2: 
Währung (3) 

®  wird geprüft 

 
 


